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Liebe Mitchristen! 
 

Am kommenden Mittwoch, den 14. September, feiert die Kirche das Fest Kreuzerhöhung. Am 
14. September 320 soll Kaiserin Helena in Jerusalem das Kreuz Jesu gefunden haben. Ihr Sohn, 
Kaiser Konstantin, ließ am Fundort die so genannte Grabeskirche erbauen, die genau 15 Jahre 
später eingeweiht wurde. Bei dieser Einweihungsfeier hielt der Bischof zum ersten Mal die 
große Kreuzreliquie hoch und zeigte sie dem Volk zur Verehrung.  
 

Was der Bischof von Jerusalem damals tat, was er jährlich wiederholte, dass ist im übertrage-
nem Sinn die Grundaufgabe aller Christen: das Kreuz hochhalten. Uns wieder bewusst zu ma-
chen, was das Kreuz für uns bedeutet; was wir in unserem Leben hochhalten wollen, dazu lädt 
uns dieses Fest ein. 
 

Das Kreuz ist zunächst einmal ein Zeichen der Zumutung. Mir wird ja zugemutet, einen Men-
schen, der als Verbrecher verurteilt wurde, als meinen Herrn und Gott zu nennen. Mir wird ja 
zugemutet, auf einen schwachen und ohnmächtigen Gott zu hoffen.  
 

Das Kreuz als Zeichen der Zumutung hochhalten bedeutet: Ich lasse mich durch dieses anstößi-
ge Zeichen immer wieder anstoßen, nach Gott und nach Jesus zu fragen.  
 

Das Kreuz ist ein Zeichen des Todes: Ich werde mit dem Tod Jesu konfrontiert, und mit einem 
Glauben, der mir verspricht, dass ich im Tod erlöst werde. Ich muss mich mit meinem eigenen 



Tod auseinandersetzen in der Hoffnung, dass es nach dem Tod für mich weitergeht, das ich lebe 
und Gott schauen darf.   
 

Das Kreuz als Zeichen des Todes hochhalten bedeutet: Indem ich über den Tod nachdenke, ler-
ne ich zu leben. Indem ich mir den Tod Jesu vergegenwärtige, lerne ich mit dem Paradox zu 
leben: „Im Kreuz ist Heil, im Tod ist Leben.“ 
 

Das Kreuz ist schließlich ein Zeichen des Protests: Wenn ich wirklich erlöst und befreit bin, 
dann brauche ich mich nicht mit der Wirklichkeit abzufinden, wie sie jetzt ist. Ich kann protes-
tieren gegen die Kreuzwege der Menschen, die in Ungerechtigkeit, in Not und Elend leben, das 
nicht hingenommen werden muss.  
 

Die Freiheit, die uns geschenkt ist, können wir dazu nützen, so zu leben wie Jesus, der für uns 
am Kreuz gestorben ist: indem wir die Machtspiele der Mächtigen durchbrechen, indem wir 
gegen die, die Ungerechtigkeit, Krieg und Streit in diese Welt verbreiten, protestieren.  
 

Das Kreuz als Zeichen des Protests hochhalten bedeutet: Ich versuche, mich im Namen des Ge-
kreuzigten vor die zu stellen, die heute geschunden und aufs Kreuz gelegt werden.  
 

Auch wenn das Wort vom Kreuz uns oft ein Rätsel bleibt, wenn uns dieses „Kreuzworträtsel“ 
ein Leben lang begleitet, und auch wenn wir diese Herausforderung des Kreuzes nur bruch-
stückhaft einlösen, ich glaube, wir können trotzdem spüren und ahnen, das dieses Kreuz das 
große Pluszeichen in unserem Leben ist, weil es das Scheitern nicht verschweigt und trotzdem 
darüber hinausblicken lässt.  
 

Eine gute Woche wünscht Ihnen Ihr Pastor Richard Steilmann.   
________________________________________________________________________________________ 
 

Kollekte am 11. September:  Welttag der Kommunikationsmittel 
Kollekte am 18. September:  für die Caritas  
 

 
 

Aufruf der deutschen Bischöfe zum Caritassonntag 2011 
 

Liebe Schwestern und Brüder im Glauben! 
 

Am nächsten Sonntag (18.09.) begehen wir den Caritassonntag 2011. Dabei steht das soziale Han-
deln unserer Kirche im Mittelpunkt. Es geht um unseren gemeinsamen Einsatz für soziale Gerech-
tigkeit – auch mit und für den Menschen mit Behinderung, so der Schwerpunkt in diesem Jahr.  
Jeder Mensch träumt von einem gesunden Leben und möglichst wenigen eigenen Schwächen. 
Doch kein Mensch ist perfekt. Irgendetwas findet jeder an sich nicht so, wie er es gerne hätte. Ge-
nauso geht es Menschen mit Behinderung. Sie haben Wünsche, Ziele und Träume wie alle. Sie 
wünschen sich, nicht zuerst als Mensch mit einer Behinderung gesehen zu werden, sondern als eine 
Person wie jede andere. Es gibt aber immer noch viele Berührungsängste zwischen Menschen mit 
und ohne Behinderung. Die Möglichkeiten, sich im Alltag zu begegnen, sind oft begrenzt.  
Die Caritas setzt sich in diesem Jahr besonders für behinderte Menschen in unsere Gesellschaft ein. 
Sie haben ein Recht, das kirchliche und gesellschaftliche Leben mitzugestalten. Da macht es kei-
nen Unterschied, ob jemand behindert ist oder nicht. Gerade weil jeder von uns anders und einzig-
artig ist, ist das Zusammenleben und die Begegnungen so wertvoll. Wir Bischöfe rufen deshalb zu 
Solidarität mit behinderten Menschen auf und unterstützen ihr Anliegen auf selbstbestimmte Teil-
habe an Kirche und Gesellschaft.  
Die Kollekte des Caritas- Sonntags ist für die vielfältigen Anliegen der Caritas bestimmt. Bitte un-
terstützen Sie durch Ihre Gabe die Arbeit der Caritas. Schon jetzt danken wir dafür.  
Würzburg, den 21. Juni 2011  
Für das Erzbistum Paderborn Hans- Josef Becker, Erzbischof  
 
 
 



Aus dem Pastoralverbund 
 

Der Palawan Chamber Choir von den Philippinen ist wieder zu Gast in Antfeld, und zwar 
am Donnerstag, 15. September 2011 um 19.30 Uhr in der St. Marien- Kirche. Der Eintritt ist 
frei. Ein weiterer Auftritt findet am Freitag, 16. September in der Martin- Luther- Kirche in 
Olsberg statt, ebenfalls um 19.30 Uhr.   
 

 
 

350 Jahre Marienwallfahrt Werl: Abfahrt am Freitag,  16. September 2011 um 15.45 Uhr 
ab Parkplatz Cruse in Bigge. Um 16.45 Uhr Ankunft zunächst in Westönnen. Wer die 5 km 
Strecke bis nach Werl laufen möchte (ca. 1 Stunde) kann hier aussteigen, die anderen fahren 
dann mit dem Bus weiter nach Werl. Dort ist um 18.30 Uhr Heilige Messe in der Basilika, die 
von den Geistlichen unseres Dekanates zelebriert wird. Nach dem Gottesdienst besteht die 
Möglichkeit zur Anbetung, zum Kreuzweggebet, zum Besuch des Museums der Völker oder 
zur Andacht und Besichtigung der Jungen Kirche. Um 20.30 Uhr steht uns ein Pilgermahl zur 
Verfügung. Um 21.30 Uhr wird die Heimreise angetreten.  
 



 

Besichtigung eines Krematoriums: Der Pfarrgemeinderat lädt alle Interessierten für Mitt-
woch, 21. September 2011 zur Besichtigung des Krematoriums in Diemelstadt ein. Wer sich 
mit dem Thema Tod auseinandersetzt und überlegt, ob er mal verbrannt werden will oder nicht, 
der kann eine Entscheidungsfindung bei der Besichtigung sicher für sich finden. Besichtigt wird 
erst die Kapelle und dann wird der Verbrennvorgang erklärt und die Öfen von außen besichtigt. 
Wir werden nicht miterleben, wie ein Sarg in den Ofen eingefahren wird. Die Besichtigung be-
ginnt um 16.00 Uhr und dauert ca. 90 Minuten. Wer mitfahren will, kann sich im Pfarrbüro 
Bigge während der Öffnungszeiten des Pfarrbüros anmelden. Abfahrt ist um 14.30 Uhr ab 
Parkplatz Cruse mit einem Bus. Die Kosten betragen pro Person für die Busfahrt 9,00 €. 16 
Personen können mit dem Bus fahren. Melden sich mehr als 16 Personen an, werden zusätzlich 
noch Privat- PKW eingesetzt.  
 

Am Donnerstag, 22. September beginnt wieder der Bibelkreis mit Msgr. Albert Schülken. 
Der Bibelkreis findet einmal monatlich, jeweils donnerstags um 19.30 Uhr im Pfarrheim in 
Bigge statt. Auch neue Teilnehmer sind herzlich willkommen! 
 
Aus Bigge 
 
 

Caritas- Senioren: Die Senioren fahren am Mittwoch, 14. September 2011 nach Dortmund 
zum Westfalenpark. Abfahrt ist um 13.00 Uhr ab Modehaus Cruse. Anmeldungen bitte bei Ani-
ta Buchheister (Tel.: 1875) oder bei Iris Peters (Tel:: 3764). Der nächste Seniorennachmittag 
findet am 28. September statt. Es wird eine Fotoreihe mit der AIDA gezeigt.  
 

Am Donnerstag, 15. September trifft sich der Familiengottesdienstkreis um 20.00 Uhr bei 
Fam. Wundling in der Scheltenbergstraße 4a in Bigge. 
 

„Pimpfmarkt“ der kfd Bigge:  Am Sonntag, 18. September findet im Josef-Prior-Saal des Jo-
sefsheims wieder ein „Pimpfmarkt“ statt. Dieser Basar für Kinderkleidung, -spielsachen und 
was es sonst noch so für Kinder gibt, wird von der kfd St. Martin Bigge veranstaltet. Der Ver-
kauf startet um 14.00 Uhr, Ende ist um 17.00 Uhr. Für das leibliche Wohl wird gesorgt. Ein Be-
such lohnt sich – ca. 50 Anbieter haben sich angemeldet, so dass eine große Auswahl vorhan-
den ist. Bitte der Beschilderung folgen und den Eingang oberhalb der Elisabeth- Klinik benut-
zen. 
 

Die Hl. Messe am Vorabend des Caritassonntags (18. Sept.) wird von den Mitgliedern der Ca-
ritaskonferenz St. Martin Bigge mitgestaltet. Thema: Kein Mensch ist perfekt. 
 
Aus Antfeld 
 

Pfarrgemeinderatssitzung: Der Pfarrgemeinderat trifft sich zu seiner nächsten Sitzung am 
Dienstag, 13. September 2011 um 19.30 Uhr im Marienheim.  
 
 

Vertretungsküster/in gesucht: Die Kirchengemeinde St. Marien sucht einen Vertretungsküs-
ter oder eine Vertretungsküsterin für Peter Hammer, falls dieser verhindert oder im Urlaub ist. 
Interessenten melden sich bitte bei Pfarrer Richard Steilmann in Bigge.  
 
 
 

Aus Elpe 
 

Pfarrgemeinderatssitzung: Der Pfarrgemeinderat trifft sich zu seiner nächsten Sitzung am 
Dienstag, 13. September 2011 um 19.30 Uhr.  
 

Am 16. September 2011 fällt die Hl. Messe in Heinrichsdorf aus. 



Gottesdienste in unserem Pastoralverbund vom 11. bis zum 18. September 2011 
 

Sonntag 11. September 24. Sonntag im Jahreskreis 
17.30 Uhr Bigge Josefsheim 

VAM 
Hl. Messe 
++Ehel. Anton u. Theresia Dünnebacke u. ++Ehel. Franz u. 
Änne Peters; ++Fam. Nolte; 

18.00 Uhr Elpe 
VAM 

Hl. Messe 
++Roswitha Habbel u. ++Ehel. Enzian; +Maria Kleine; 
++Fam. Meyer- Teutenberg; +Elisabeth Lahme; +Erwin 
Hütte; +Eva- Maria Grögler;  

08.30 Uhr Bigge Klinik Hl. Messe                    
09.00 Uhr Gevelinghausen Hl. Messe an der Marienkapelle 

++Fam. Bremerich; ++Fam. Loerwald- Henke; Lebd. u. 
++Fam. Luhme u. Rüther; +Heinz Köster; +Anneliese Met-
ten;  

09.30 Uhr Helmeringhausen Hl. Messe                                           
JG +Burkhardt Quellmalz u. +Hermann Körner; ++Maria 
Hoffe u. Hilde Ahlers; +Alfred Fischer; ++Maria Körner u. 
Theresia Ramspott;  

10.30 Uhr Bigge Hl. Messe  und Seelenamt  für +Frau Agatha Stemmer, 
Bigger Platz 1, Bigge 
+Maria Stiewe; ++Fam. Fritz Gerber; +Theresia Kaiser; 
+Monika Schulte; +Reinhold Drechsler; 

10.45 Uhr Antfeld Hl. Messe  
+Dr. Franz Spiekermann; ++Heinrich u. Helene Engel, 
Lebd. u. ++ Fam. Völmecke u. Jacob; +Walter Ernst u. ++ 
Geschwister Hückelheim; ++Josef u Maria Witteler u. Sohn 
Willy, Franz u. Maria Spiekermann u. Sohn Willy; +Heinrich 
Susewind; ++Geschwister Hückelheim (Fröndes); ++Anton 
u. Maria Nagel: ++Fam. Schulz u. Ridder; +Maria Ham-
mer; +Engelbert Hillebrand; ++Fam. Frese- Kloidt; 
++Elfriede Fischer, Gisela Nagel u. Anne Röös v. d. Frau-
engemeinschaft; 

 

 



Montag 12. September  Maria Namen 
08.15 Uhr Bigge Hl. Messe             

++Ehel. August Hauswirth u. Günter Hillebrand; 
+Margret Aßhauer; ++Maria Steinrücke, Gudrun Mütter 
u. Hildegunde Deimel                         

�

Dienstag  13. September Hl. Johannes Chrysostomos, Bischof 
18.15 Uhr Bigge Klinik Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr Bigge Klinik Hl. Messe                                                   

 

Mittwoch  14. September  Fest Kreuzerhöhung 
08.15 Uhr Bigge Hl. Messe                                                  In best. Meinung 
08.30 Uhr Antfeld Hl. Messe            

++Fam. Frese- Bracht; ++Fam. Lux- Wittler; +Dr. Franz 
Spiekermann; +Maria Nagel;  

 

Donnerstag 15. September Gedächtnis der Schmerzen Mariens 
08.15 Uhr Bigge Gemeinschaftsmesse der Frauengemeinschaft mit an-

schließendem Kaffeetrinken 
++Georg Albaum, Wilhelm u. Anna Schulte; 

18.00 Uhr Gevelinghausen Hl. Messe                 ++Ehel. Czeslaus u. Maria Grudziak;        
 

Freitag 16. September Hl. Cornelius, Papst und Hl. Cyprian, Bischof 
08.15 Uhr Bigge  H. Messe                                    +Dr. Wolfgang Hüttemann;    
16.30 Uhr Bigge Ericaneum Hl. Messe 
18.00 Uhr Heinrichsdorf Keine Hl. Messe! 

 

Samstag 17. September Samstag der 24. Woche im Jahreskreis 
16.00 Uhr Bigge Beichte 

 
 

 



Sonntag 18. September 25. Sonntag im Jahreskreis        -Caritassonntag- 
17.30 Uhr Bigge  

VAM 
Hl. Messe 
Monatsged. +Dr. Wolfgang Hüttemann; 1. Jahresged. 
+Johannes Hüttemann; JG +Alfons Spitzer; +August Köh-
ler; +Hermann Kretschmar; +Johann Farys u. ++Eltern; 

18.00 Uhr Antfeld 
VAM 

Hl. Messe 
6- Wochenamt +Elisabeth Burkamp; ++Anna Welsch u. 
Tochter, Fam. Josef Pape u. Sohn; ++Christa Schmidt u. 
Annemarie Rekers; +Lorenz Ernst; ++Adolf u. Elisabeth 
Gabriel u. Tochter Rita; ++Johannes Hückelheim u. Lorenz 
Aleff; +Josef Hillebrandt; +Anne Röös v. d. Caritas; 
++Elfriede u. Werner Fischer u. Paul Cornelius; ++Fam. 
Rother u. Hückelheim;  

08.30 Uhr Bigge Klinik Hl. Messe                    
09.00 Uhr Gevelinghausen Hl. Messe  

+Hubert Steinrücken; +Hildegard Körner; ++Heinrich, 
Änne, Josef u. Elisabeth Püttmann; Lebd. u. ++ Fam. Met-
ten- Loerwald- Weber; ++Fam. Loerwald- Hennemann; 
++Eltern u. Geschwister Fam. Johannes Püttmann; 
+Ulrich Loerwald;  

09.30 Uhr Helmeringhausen Hl. Messe                                           
JG +Resi Struwe; +Karl Körner; ++Ehel. Paul u. Mari-
anne Henke; ++Walter u. Alwine Oeking;  

10.30 Uhr Bigge Hl. Messe  
Monatsged. +Theodor Kieseheuer; Lebd. u. ++ Fam. 
Hennecke, Becker u. Paul; +Hubert Körner;  

10.45 Uhr Elpe Hl. Messe  
JG +Günter Brolle; ++Ehel. Josef u. Josefine Schmidt; 
++Ehel. Bernhard u. Anna Beule; ++Ehel. Alfons u. Anna 
Padberg; ++Andreas u. Hubert Noll; +Monika Susewind;  

 

 



Hier erreichen Sie uns: 
 
Pfarrbüro Bigge           Hauptstr. 59, Bigge Tel.: 02962/2708 
       Fax: 02962/802215 
       E-Mail: Pfarrbuero@Pastoralverbund-Bigge.de  
 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Bigge: Montags von       16.00 Uhr bis 18.00 Uhr  
Frau Aleff       Donnerstags von 08.15 Uhr bis 10.15 Uhr  
 

*************************************************** ************************************* 

Gemeindereferentin Gabriele Hennecke 

Bürozeiten der Gemeindereferentin: Tel.: 02962/1651 

Dienstags von      09.30 Uhr bis 11.30 Uhr  

Donnerstags von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr  
*************************************************** ************************************* 

Pfarrbüro in Antfeld,  Bundesstraße 18  (Marienheim), Antfeld  Tel.: 02962/1351 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Antfeld (Frau Aleff ): 

Mittwochs von 08.15 Uhr bis 10.15 Uhr 
*************************************************** ************************************* 

Pfarrbüro in Elpe   (im Pfarrheim)    Tel.: 02983/ 444 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Elpe (Frau Burmann):  

Donnerstags von 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr  

*************************************************** ************************************* 

Seelsorger im Pastoralverbund  

Pfarrer Richard Steilmann, Hauptstr. 59, Bigge  

Tel.: 02962/2708 oder Handy: 0170/3459037; Email: RS@Pastoralverbund-Bigge.de  

Vikar Antoni Soja, Buchhorstweg 6, Helmeringhausen  

Tel.: 02962/908600 oder Handy: 0171/5257797;  Email: antoni.soja@t-online.de  

Gemeindereferentin Gabriele Hennecke, Schulstr. 16, Bigge  

Tel.: 02962/5906   Email: gabi.hennecke@pv-bigge.de 

Björn Kölber , Seelsorger des Josefsheims, Heinrich- Sommer- Str. 13, Bigge  

Tel.: 02962/800300 (dienstlich)    Email: b.koelber@josefsheim-bigge.de  
 

Weitere Seelsorger im Pastoralverbund 

Subsidiar Pfr. i.R. Edgar Pauli, Kittmecke 5, Olsberg  
Tel.: 02962/86283  
 

Subsidiar Pfr. i.R. Heribert Widdekind, Amselweg 3, 59929 Brilon 
Tel.:  02961/ 985766    Fax: 02961/985781  Email: herwibri@t-online.de  
 

Msgr. Albert Schülken, Hauptstr. 77, Bigge  
Tel.: 02962/845653 


